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1. Schulausschuss  13.04.2011 
    
 
 
Tagesordnungspunkt/Betreff 
 
Modellschule Lohmar; 
hier: Sachstandsbericht 
 
Inhalt der Mitteilung: 
 
 
Mit Bezug auf die vergangene Sitzung des Schulausschusses vom 24.02.2011 möchte ich 
einen Überblick über die seitdem entfalteten Aktivitäten hinsichtlich der Eltern- und Schü-
ler/innenbeteiligung geben. 
 
 
Bereits in der Sitzung des Schulausschusses vom 06.12.2010, aber auch in der Sitzung 
vom 24.02.2011 wurde darauf hingewiesen, dass die Eltern und betroffenen Schüler/innen 
in den Prozess zur Erstellung des ausführlichen pädagogischen Konzeptes mit eingebun-
den werden sollen. Gerade die Bezirksregierung hat anlässlich eines Termins am 
18.02.2011 diese Eltern- und Schüler/innenpartizipation als Alleinstellungsmerkmal der 
bisher ihr vorliegenden Anträge auf Einrichtung einer Gemeinschaftsschule gewürdigt. 
 
 
Von den an der Erstellung des pädagogischen Konzeptes maßgeblich beteiligten Schulbe-
ratern, Achim Körbitz und Dr. Elmar Philipp, wurden daher Workshops sowohl für die Be-
teiligung der Eltern als auch der in Zukunft betroffenen Schüler/innen organisiert. Von die-
sen Veranstaltungen haben bisher stattgefunden: 
 
 
26.03.2011   erster Elternworkshop an der Gemeinschaftshauptschule Lohmar 
29./30.03.2011  Schülerworkshop der GGS Wahlscheid 
31.03.2011   Schülerworkshop der GGS Lohmar 
02.04.2011   zweiter Elternworkshop an der Gemeinschaftshauptschule Lohmar 
 
 
 



2 

 
An weiteren Veranstaltungen sind geplant: 
 
   Schülerworkshop für Schüler/innen der GGS Donrath 
11.04.2011 Schülerworkshop für Schüler/innen der weiterführenden Schulen 
 
Darüber hinaus wird es noch separate Veranstaltungen zur Beteiligung der Lehrerinnen 
und Lehrer und der Klassenpflegschaftsvorsitzenden der weiterführenden Schulen geben. 
 
Zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Vorlage liegt lediglich das Ergebnis der Beteiligung im 
Rahmen des ersten Elternworkshops vom 26.03.2011 vor: 
 
Die Einladung zu diesem Elternworkshop richtete sich an die Klassenpflegschaftsvorsit-
zenden sowie die stellvertretenden Klassenpflegschaftsvorsitzenden der 2. und 3. Klassen 
der Lohmarer Grundschulen, also an diejenigen Eltern, für die die „Modellschule Lohmar“ 
zum Schulbeginn 01.08.2012 neben dem Gymnasium Lohmar als mögliche weiterführende 
Schule für ihre eigenen Kinder in Frage kommt. 
 
Nach einer kurzen Einführung in die Thematik „Modellschule Lohmar“ diente diese Veran-
staltung vorrangig der Sammlung von Ideen und Vorschlägen, die im Rahmen der Ausar-
beitung des endgültigen pädagogischen Konzeptes Berücksichtigung finden könnten. 
 
Die Eltern hatten im Rahmen der Kleingruppenarbeit die Möglichkeit, zu folgenden Fragen 
ihre Ideen einzubringen: 
 
1. Was zeichnet die Schule aus, in die Ihr Kind gerne geht und gut lernt? 
2. Wie können Sie sich als Eltern eine Mitarbeit/Unterstützung der „Modellschule Lohmar“ 

vorstellen? 
3. In welchen Bereichen (z. B. Öffnung von Schule, musischer Bereich, Unterrichtsmetho-

den) sollte die „Modellschule Lohmar“ spezielle Schwerpunkte setzen? 
 
Die Ergebnisse, die zum Abschluss der Veranstaltung präsentiert wurden, sind als Anlage 
beigefügt. 
 
Besonders erfreulich ist, dass sich Eltern auch zur weiteren Mitarbeit an der pädagogi-
schen Konzeption der „Modellschule Lohmar“ bereit erklärt haben. Wie ihre Einbindung in 
den Prozess gelingen kann, wird Gegenstand der kommenden Arbeitskreissitzung sein. 
 
Die zweite Veranstaltung zur Beteiligung der Eltern wird, wie oben ausgeführt, am 
02.04.2011 stattfinden. Ggf. kann im Rahmen der Schulausschusssitzung das Ergebnis 
dieser Elternbeteiligung noch mündlich erläutert werden. 
 
Dem Partizipationsgedanken wurde auch dadurch Rechnung getragen, dass an drei Ta-
gen, am 28./29.03.2011 und am 31.03.2011, an den Gemeinschaftsgrundschulen Wahl-
scheid und Lohmar die Schülerinnen und Schüler der 3. Klassen die Möglichkeit hatten, 
sich in diesen Prozess einzubringen. Die Fragestellung lautete hier: „Wenn du dir eine 
Traumschule wünschen dürftest, wie wäre sie, was wäre dort, was wäre alles möglich?“  
 
Von beiden Schulen werden in der Sitzung des Schulausschusses ihre Ergebnisse zum 
Thema „Traumschule“ präsentiert werden. 
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Eine gleichlautende Veranstaltung ist für die Schüler/innen der Gemeinschaftsschule Don-
rath geplant. Der Termin steht derzeit noch nicht fest. 
 
Auch hier wird ggf. in der Schulausschusssitzung noch eine mündliche Ergänzung erfol-
gen. 
 
 
In Vertretung 
 
 
 
Dirk Brügge 
Erster Beigeordneter 
 
 
 
 
Anlage: 
Ergebnisse Elternworkshop 26.03.2011 
 
 
 


